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Bevor Gewährleistungen der GRCh überhaupt angesprochen werden können, muss 

die Hürde des Art. 51 GRCh überwunden werden. Dessen Abs. 1 S. 1 unterscheidet 

zwischen dem Verhalten der EU und dem der Mitgliedstaaten. Daneben muss ggf. 

auch das Verhalten der Privaten analysiert werden. 

 

Verbesserungsvorschläge? Senden Sie mir gerne eine E-Mail an info@recht-aydin.de. 

Verhalten der EU?

Wenn ja: die
GRCh ist nach
Art. 51 Abs. 1 S.
1 Var. 1 GRCh
ohne Weiteres
anwendbar

Verhalten der 
Mitgliedstaaten?

Wenn ja: handelt
es sich um die
Durchführung des
Unionsrechts (Art.
51 Abs. 1 S. 1 Var.
2 GRCh) im Sinne
der agency-
situation (Rs.
Wachauf)?

Wenn ja: die GRCh
ist nach Art. 51 Abs.
1 S. 1 Var. 2 GRCh
anwendbar
Wenn nein: handelt
es sich um den
„Anwendungs-
bereich des
Unionsrechts“ im
Sinne der Rs.
Akerberg Fransson?

Wenn nein: die
GRCh ist nicht
anwendbar
Wenn ja: handelt es
sich um einen
„hinreichenden
Zusammenhang von
einem gewissen
Grad“ im Sinne der
Rs. Siragusa und der
Rs. Hernandez?

Wenn nein: die GRCh
ist nicht anwendbar
Wenn ja: die GRCh ist
anwendbar

Verhalten von 
Privaten 

(unmittelbare 
Drittwirkung)?

Wenn ja: (sehr
umstritten, es wird die
Rechtsprechung des
EuGH wiedergegeben)
wegen Art. 51 GRCh
kann die unmittelbare
Privatwirkung nicht
kategorisch abgelehnt
werden. Eine Be-
stimmung der Charta
wirkt unmittelbar in
Privatrechtsverhält-
nissen, wenn sie
„eigenständig“ ist.
Dazu muss sie
zwingend und nicht
von Bedingungen
abhängig sein. Dies
wurde für Art. 31 Abs.
2 GRCh bereits
angenommen.
Ansonsten ist die
GRCh nicht in
Privatrechtsangele-
genheiten anwendbar

https://www.recht-aydin.de/
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Unzufrieden mit einer Prüfungsentscheidung? 

Kontaktieren Sie die Rechtsanwaltskanzlei Dr. Aydin, Kurfürstendamm 167/168, 10707 

Berlin 

Als Rechtsanwalt und langjähriger Dozent verbindet Dr. Aydin seine Erfahrung mit 

besonderem Verständnis für Prüfungsbewertungen und juristische Ausbildung.  

───────────────────────────────────── 

Warum Rechtsanwalt Dr. Aydin? 

Jahrgangsbester seiner Universität (Erstes Staatsexamen) 

Erfahrungen in der universitären und privaten Lehre seit 2018 

Autor mehrerer staatlicher Examensklausuren 

───────────────────────────────────── 

Beratung und Vertretung unter anderem in folgenden Bereichen: 

Anfechtung von Prüfungsentscheidungen 

Überprüfung von Noten und Bewertungsfehlern 

Nachteilsausgleich bei Prüfungsunfähigkeit oder Behinderung 

Exmatrikulationsschutz und Hochschulrecht 

───────────────────────────────────── 

Kontakt 

Rechtsanwaltskanzlei Dr. Aydin  ·  Kurfürstendamm 167/168  ·  10707 Berlin 

T 0177 893 5001 · info@recht-aydin.de  ·  www.recht-aydin.de 
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